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Abkommen
zwischen der Regierung der Deutschen Demo
kratischen Republik und der Regierung der 
Tschechoslowakischen Republik über die Zu
sammenarbeit und die gegenseitige Hilfe auf 

dem Gebiet des Zollwesens.
Von dem Bestreben geleitet, die enge und dauernde 

Freundschaft zwischen den beiden volksdemokratischen 
Staaten, die für den Aufbau des Sozialismus und für 
die Erhaltung des Weltfriedens kämpfen, durch die Zu
sammenarbeit der Zollorgane zu stärken, sind die Re
gierung der Deutschen Demokratischen Republik und 
die Regierung der Tschechoslowakischen Republik 
übereingekommen, ein Abkommen über die Zu
sammenarbeit und die gegenseitige Hilfe auf dem Ge
biet des Zollwesens abzuschließen.

Zu diesem Zweck ernannten zu ihren Bevollmäch
tigten :

die Regierung der Deutschen Demokratischen Repu
blik
Herrn Anton R u h ,  Leiter des Amtes für Zoll und 
Kontrolle des Warenverkehrs;
die Regierung der Tschechoslowakischen Republik 
Herrn Stanislav S a u r, Zentralverwaltungsleiter 
im Ministerium für Außenhandel.

Die Bevollmächtigten kamen nach dem Austausch 
ihrer in gehöriger Form und in Ordnung befundenen 
Vollmachten über folgendes überein:

Artikel 1
Die Zollverwaltungen der Abkommenspartner führen 

zur Förderung der friedlichen Handelsbeziehungen bei
der Staaten die Kontrolle des Waren- und Zahlungsmit
telverkehrs an der gemeinsamen Grenze beider Staaten 
im Interesse des eigenen Schutzes sowie auch im Inter
esse des Schutzes des Abkommenspartners durch. 
Zur Erhöhung der Wirksamkeit der Kontrolle und 
der Vertiefung der freundschaftlichen Beziehungen 
werden sich die Abkommenspartner bei der Durchfüh
rung dieser Kontrolle gegenseitig Hilfe leisten, um alle 
Transporte von Waren und Zahlungsmitteln, die den 
gesetzlichen Bestimmungen widersprechen und damit 
die wirtschaftlichen und anderen Interessen der Ab
kommenspartner gefährden können, zu unterbinden.

Artikel 2
1. Um diesen Zielen in einem wirkungsvollen Maße 

nachgehen zu können, eignen sich die an der ge
meinsamen Grenze tätigen Mitarbeiter der Zoll
organe der Abkommenspartner alle gesetzlichen 
Bestimmungen, deren Einhaltung und Kontrolle 
den Zollorganen des Abkommenspartners obliegt, 
in ausreichendem Maße an.

2. Die Zollverwaltungen der Abkommenspartner 
tauschen bis spätestens ein Vierteljahr nach In
krafttreten dieses Abkommens die gesetzlichen Be
stimmungen, die zu diesem Zeitpunkt von den 
Zollorganen der Abkommenspartner auf ihre Ein
haltung zu kontrollieren sind, aus.

3. Die Zollverwaltungen der Abkommenspartner tau
schen untereinander die Dienstvorschriften aus, 
welche die mit diesem Abkommen geregelten Fra
gen betreffen.

4. Alle nach diesem Zeitpunkt wirksam werdenden 
Veränderungen oder Außerkraftsetzungen der ein
schlägigen gesetzlichen Bestimmungen sowie der 
Dienstvorschriften teilen sich die Zollverwaltungen 
der Abkommenspartner unverzüglich mit.

Dohoda
mezi vladou Nemecke demokraticke republiky 

a vladou Ceskoslovenske republiky 
o spolupräci a o vzäjemne pomoci v oboru celnictvl.

Ve snaze, aby üzke a trvale prätelstvi mezi obema 
lidove demokratickymi staty, budujicimi socialismus 
a bojujicimi o zachoväni svetoveho miru, bylo posileno 
täz spolupräci celnich orgänü, rozhodly se vläda 
Nämecke demokraticke republiky a vläda Ceskoslo
venske republiky, ze uzavrou Dohodu o spolupräci 
a o vzäjemne pomoci v oboru celnictvi.

Za tim ücelem jmenovaly svymi zmocnenci:

vläda Nemecke demokraticke republiky

pana Antona R u h a, vedoudho Üradu pro clo a kon- 
trolu oböhu zbozi;

vläda Ceskoslovenskä republiky

pana Stanislava S a u r a , vedoudho Üstredni celni 
sprävy ministerstva zahraniöniho obchodu.

Zmocnenci vymönivse si sve plne moci, jez shledali 
v dobre a näleiitä formö, dohodli se na techto 
ustanovenich:

Clänek 1

Celni sprävy Smluvnich stran provädäji za üöelem 
podpory mirovych obchodnich vztahü obou stätü 
kontrolu ob&hu zbozi a platidel na spolecne hranici 
obou statu v zajmu vlastni ochrany i ochrany Smluvni 
strany. Ke zvysenl ücinnosti kontroly a k pro- 
nloubeni pfätelskych vztahü poskytnou si Smluvni 
strany pri provädeni teto kontroly vzäjemne pomoc, 
aby zamezily veskeremu pfestupu zbozi a platidel, 
ktery by odporoval prävnim predpisüm a tim ohrozoval 
hospodärske a jine zäjmy Smluvnich stran;

Clänek 2

1. K üöinnemu dosazeni techto cilü osvoji si celni 
orgäny Smluvnich stran, konajici sluzbu na spoleön^ch 
hranicich, v dostateöne mire väechny prävni predpisy, 
jejichS zachovaväni a kontrola prislusi celnim orgänüm 
Smluvni strany,

2. Celni sprävy Smluvnich stran si vymöni nejpozdöji 
do ötvrt roku po nabyti üöinnosti teto Dohody prävni 
predpisy, jejichz zachoväväni maji celni orgäny 
Smluvnich stran toho casu kontrolovat*

3. Celni sprävy obou Smluvnich stran si navzäjem 
vymöni sluzebni predpisy, tykajici se otäzek upravenych 
touto Dohodou;

4. Vsechny zmeny nebo zruseni jednotlivych prävnich 
i slu2ebnich predpisü, kterä se uskuteöni pozdöji, si 
celni prävy Smluvnich stran neprodlene sdölij


